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Die ver-rückte Welt in der Trauer… und doch ganz normal  
KDFB-Diözesanverband Passau bietet ab September neue 
Trauergruppe an 
 
Passau, 01. September 2023 – Nicht in Worte zu fassende Trauer, Einsamkeit, 
Verzweiflung, Wut – und dennoch zugleich auch Momente der Zuversicht oder der 
Freude: Nach dem Tod eines geliebten Menschen sind Trauernde oftmals mit einem 
regelrechten Wirrwarr der Gefühle konfrontiert. Das macht die Bewältigung dieser 
ohnehin belastenden Zeit noch ein Stück schwerer. Der Katholische Deutsche 
Frauenbund (KDFB) in der Diözese Passau bietet Betroffenen mit einer neuen 
Trauergruppe eine Anlaufstelle. 
 
„Wir erleben es immer wieder, dass Trauernde in ein Gefühlschaos stürzen. Es sind Gefühle 
dabei, die sie vorher vielleicht gar nicht kannten. Nicht selten meint der trauernde Mensch 
dann, verrückt zu werden. Doch Trauernde sind natürlich nicht verrückt – ihre Welt hat sich 
ver-rückt“, sagt KDFB-Trauerbegleiterin Ulrike König, die gemeinsam mit ihrer Kollegin 
Brigitte Hartl die Trauergruppe leitet. Das Aufeinandertreffen verschiedenster Emotionen sei 
ganz normal und kein Grund zur Besorgnis. Mit dieser Botschaft laden die beiden Frauen 
Trauernde zum Besuch der neuen Gruppe an. „Die Besonderheit der Gruppe ist, dass die 
Trauernden absolutes Verständnis erfahren. Hier sind alle Gefühle erlaubt. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dienen einander als Stütze. In dieser Gemeinschaft wird 
ihnen klar, dass sich ihre Welt zwar komplett verändert hat, sie damit aber nicht alleine sind“, 
betont Brigitte Hartl. Damit sendet die Trauergruppe ein wichtiges Signal, denn vom eigenen 
Umfeld und der Gesellschaft fühlen sich Trauernde oft unverstanden. „In vielen Fällen wird 
von ihnen schon nach kurzer Zeit erwartet, wieder ganz normal zu funktionieren. Das setzt 
trauernde Menschen unter Druck und kann das Gefühl erhöhen, das etwas mit ihnen nicht 
stimmt“, erklären die beiden erfahrenen Trauerbegleiterinnen.  
 
Beide sind überzeugt, dass Trauernden ein geschützter Raum helfen kann. Einen solchen 
Raum bietet die Trauergruppe, die allen Menschen gleich welchen Alters, welchen 
Geschlechts und welcher Konfession offensteht. Die Trauergruppe trifft sich an acht 
Mittwoch-Nachmittagen von 15 Uhr bis 17 Uhr in der Begegnungsstätte für Frauen am 
Domplatz 3 in Passau. Sie beginnt am 20. September und endet am 15. November 2023. Um 
Anmeldung im KDFB-Büro unter Telefon 0851/36361 oder E-Mail passau.kdfb@bistum-
passau.de wird gebeten. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. 
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Die KDFB-Trauerbegleiterinnen Ulrike König (links) und Brigitte Hartl leiten die Trauergruppe, 
die am 20. September beginnt.  
 


